
Der Darm — das größte Immunsystem
Folgen einer Ileitis-Infektion

Subklinische Ileitis: 
Kein Durchfall, trotzdem massive  
Darmschäden mit LeistungseinbuSSen

Aktuelle Untersuchungen der Tierärztlichen Hochschule Hannover bestätigen  
diese These! Allein in dem kurzen Zeitraum zwischen der 4. und 8. Lebenswoche 
hatten nicht infizierte Schweine um 43 g höhere Tageszunahmen als mit  
Lawsonien infizierte Tiere.

Folgen der veränderten Darmschleimhaut durch  
Lawsonia intracellularis (Erreger der Ileitis):

Schnittansicht eines  
gesunden Schweinedarms

Gesunde Darmschleimhaut –  
effiziente Nährstoffaufnahme

Subklinische bis  
chronische Ileitis 

Verringerte Nährstoffresorption 
durch Verdickung der Darm
schleimhaut

Chronische Ileitis

Funktionsverlust der  
Darmschleimhaut durch  
massive Verdickung

	 schlechte Futterverwertung 

	�A useinanderwachsen

	 schlechte Tageszunahmen

	 insgesamt erhöhte Anfälligkeit für Erkrankungen
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nicht infizierte Tiere im 
Flatdeck

Tägliche Zunahmen zwischen der 4. und der 8. Lebenswoche

mit dem Ileitis-Erreger 
(Lawsonia intracellularis) 
infizierte Tiere im Flatdeck
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Für das  

bloße Auge kaum  

erkennbar:  

Infizierte Tiere können 

nachweislich bereits in 

der Aufzucht geringere 

tägliche Zunahmen 

aufweisen.
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